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Schweizerische humoristisch-satirische Wochenschrift
Rorschach, ] 1. November 1927 55. Jahrgang Nr. 45 Einzelnummer 50 Cts.__

Ein Dienstmädchen sagt:CD ißurti

Ttan nennt mid) nrrjrocg 2fnna. Siefer Sîame

(man fagt nie: gräulein) ift mir fet)c Derbafjt
unb nur bie ^errfchaft ftnbet, baff cr ßajjt,
bocb id) bin fchliefjlid) eine Dame!

(Soll einft id) mit jerfchaffncn *>änbcn,

Dcrtrottclt con bem ©pülgcflirr,
jcrmürbt oor Qfngft umê ^orjeïïangcfchtrr,
in ber îDlanfarbe ärmlich cnben?

£>ienftbote 2fnna auê ben untern (Schichten

petjeiht, ich mufj auf Huer Angebot Der0td)tcn.

Nebelspalter
^<zr5cnsck, i i. tXovemdsr 1927 gz. làKsnZ tXr. 45 ààummsi- 50 dts.

Lin Oieiisìinââenen 8iì«?ì:

Man nennt mich kurzweg Änua. Dieser Name

(man sagt nie: Fräulein) ist mir sehr verhaßt
und nur dic Herrschaft findet, daß cr paßt,
doch ich bin schließlich eine Dame!

Soll einst ich mit zerschaffncn Händen,
vertrottelt von dem Spülgcklirr,
zermürbt vor Angst ums Porzellangeschirr,
in der Mansarde ärmlich enden?

Dienstbote Anna aus dcn untern Schichten

verzeiht, ich muß auf Euer Angebot verzichten.
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